
 

 

Berufsorientierungstournee 
2012 

Tourneeplan BOT „Zukunftsperspektiven 

in der Metall- und Elektroindustrie“ 

Station 1 und Eröffnung 
Mittwoch, 15.02.2012, ganztägig  
10:00-12:00 SPEMA GmbH   

12:30-15:00 voestalpine BWG GmbH & Co.KG  
 
Station 2                                                        
Mittwoch, 07.03.2012                                                          
13:00-16:00 Metallbau Windeck GmbH   
 
Station 3                                                           
Donnerstag, 29.03.2012                                                       
12:00-14:00 PROMONTAN GmbH  

14:00-16:00 NDB ELEKTROTECHNIK GmbH & Co. KG  
 
Station 4 
Mittwoch, 18.04.2012 
11:00-14:30 ZF Friedrichshafen AG   
 
Station 5 
Dienstag, 08.05.2012 
10:00-13:00 BSA Brandenburg/Havel Stahl- und   
Anlagenbau GmbH  
 

Station 6 und Abschlussveranstaltung  
Mittwoch, 30.05.2012, 
10:00-13:00 Klinik Service Center GmbH   
14:00-16:00 RFT elkom Brandenburg GmbH  

Die Gestaltung der Tourneestationen wird jeweils mit 
den Gastgebern abgestimmt.  

 
Hinweise zur Anmeldung:  
Anmeldung bitte mit dem Vordruck im Flyer per Post, per 
Fax oder per Mail. Als Teilnehmer melden sich Schulen 
i.d.R. für die komplette Veranstaltungsreihe, ggf. ab 
Station Nr. x, an. Sie entscheiden intern, welche Lehrkraft 
an den Stationen dabei ist. (Diese BOT ist besonders für  
W-A-T- Lehrerinnen und –Lehrer interessant). 
Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agenturen für 
Arbeit melden sich bitte über ihre Dienststelle an. Je nach 
verfügbaren Plätzen ist ein späterer „Einstieg“ im Verlauf 
der Tournee noch möglich. Vorrang haben jedoch „Früh- 
und Komplett-Bucher“. Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung 
genauere Informationen über Ablauf, Ort und Zeit sowie 
den Treffpunkt an den einzelnen Stationen.  Alle 
Teilnehmenden erhalten pro Termin eine individuelle 
Teilnahmebescheinigung.  

Berufsorientierungstournee Metall- und 
Elektroberufe in der Region  
Brandenburg an der Havel 
 
Eine Veranstaltung des Netzwerk Zukunft. Schule und 
Wirtschaft für Brandenburg e.V.  
 
        Beteiligte Firmen und Einrichtungen 

 
 
 
 
 
 
 

 

    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     
       
                   
 
 
 
 
 
 
 
 
Idee und Konzept:  
  

 
 

 
 

 
 
Berufsorientierungstournee  
 
„Zukunftsperspektiven in der 
Metall- und Elektroindustrie“ 
 

Ausbildungs- und Arbeitsmarktchancen  

in Metall- und Elektroberufen in der 

Region Brandenburg an der Havel 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

              Quelle: Homepage SPEMA GmbH 

 

Eine Fortbildungsreihe für  

Lehrerinnen und Lehrer 

Berufsberaterinnen und Berufsberater 

sowie weitere Multiplikatoren 

 

 

  Investition in Ihre Zukunft 

Gefördert durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes 
Brandenburg 
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„Zukunftsperspektiven in der Metall- 
und Elektroindustrie“  
 
Das weitere Wachstum der Metall- und Elektrobranche in 
der Region Brandenburg  wird wesentlich von der 
Verfügbarkeit geeigneter Fachkräfte abhängen.  
Im Mittelpunkt dieser Berufsorientierungstournee stehen 
die aktuellen Anforderungen an die Berufe Metallbauer/in, 
Industrie-und Konstruktionsmechaniker/in, Elektroniker /in 
und Anlagenmechaniker/in für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik  aus betrieblicher Sicht. In den Monaten 
Februar bis Juni 2012 lernen Lehrerinnen und Lehrer sowie 
Berufsberaterinnen und Berufsberater gemeinsam die 
Ausbildung und Arbeit der Unternehmen anschaulich 
kennen. Daran beteiligt sind: SPEMA GmbH,  
Voestalpine BWG GmbH& Co.KG in Brandenburg a.d.H., 
Metallbau Windeck GmbH in Rietz, PROMONTAN GmbH und  
NDB ELEKTROTECHNIK GmbH & Co. KG in Werder, ZF 
Friedrichshafen AG, BSA Brandenburg/Havel Stahl- und 
Anlagenbau GmbH, Klinik Service Center GmbH  und RFT 
elkom Brandenburg GmbH in Brandenburg an der Havel.  
Alle Stationen sind so ausgelegt, dass Gespräche mit den 
Auszubildenden möglich sind.   
 

Die Berufsorientierungstournee 
 
Die Teilnehmenden erhalten im Rahmen der Berufs-
orientierungstournee Informationen über Berufe in 
einem thematischen Zusammenhang. Anforderungen an 
verschiedene Berufsbilder, Arbeits- und Geschäfts-
prozesse sowie Einblicke in die Ausbildung werden vor 
Ort vorgestellt. 
 
Ziele 
 
� Ergänzung des Vorwissens über Berufe durch Ein-

blicke in die betriebliche Praxis 

� Informationen über aktuelle Anforderungen an ver-

schiedene Berufe vermitteln 

� Erkenntnisse über neue Berufsbilder und die 

Wandlung des Arbeitsalltages gewinnen 

� Erfahrungen über Ausbildung, Arbeits- und 

Geschäftsprozesse austauschen 

� Berufe für Mädchen und Jungen gleichermaßen 

erschließen 
 

 
Konzept 
 
� Kennen lernen von Ausbildungen und Berufen, die in 
einem thematischen und regionalen Zusammenhang 
stehen  

� Dialog zwischen Schule, Unternehmen, Ausbildungs-

stätten sowie Einrichtungen der Berufsberatung und 

Fachkräftesicherung 

� Entwicklung von Strategien zur Erleichterung des  

Übergangs von der Schule in die Arbeitswelt  

 
Zielgruppen 
 
� Lehrerinnen und Lehrer  

� Berufsberaterinnen und Berufsberater der  

Agenturen für Arbeit  

� weitere Multiplikatoren  
 
Organisation 
 
� Auftakt im Rahmen der 1. Station 

� 6 Veranstaltungen in Betrieben und  

Bildungseinrichtungen  

� Abschluss und Auswertung im Rahmen der letzten  

Station  

� Die Veranstaltung ist als Fortbildung für Lehrkräfte 

anerkannt. 
 
Effekte 
 
� Kenntnisse über regionale Branchen, Betriebe und  

Ausbildungsangebote  

� Gegenseitiges Verständnis von Schule und Wirtschaft 

� Kontakte vor Ort zwischen Lehrkräften, Unter-

nehmensvertreterinnen und -vertretern sowie 

Berufsberaterinnen und –beratern und weiteren 

Multiplikatoren  

� Verändertes Rollenverständnis, kritische Selbst-

reflexion  

� Anregungen für Unterricht, Beratung und Ausbildung  

� Förderung der Möglichkeit, als Multiplikatoren  

zu wirken. 


